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BADMÖBEL 
Sehr geehrter Kunde! 
Wir freuen uns, dass Sie sich für ein Produkt von Villeroy & Boch entschieden haben. Sorgfältige Materialauswahl und 
ständige Qualitätssicherung sind die Grundlagen unserer Produktfertigung. Unsere Badezimmermöbel sind für ein nor-
males Badezimmerklima geeignet. 
 
Allgemeine Hinweise 
• Elektroinstallation 

Die Anbringung der Elektroteile wie Spiegelschränke, Beleuchtungsspiegel, Beleuchtungsteile, Steckdosen etc. darf 
nur im Bereich 3 nach VDE 0100 Teil 701 durch einen Fachmann erfolgen. Arbeiten an der Elektroinstallation dür-
fen nur nach den jeweiligen örtlichen Vorschriften von einem zugelassenen Elektroinstallateur vorgenommen wer-
den. 

• Echtholz/Echtholzfurniere 
Holz ist ein Naturprodukt. Abweichungen in Farbe, Struktur, Maserung bzw. kleine Äste und Einläufe sind keine 
Qualitätsfehler, sondern ein Beweis für die Natürlichkeit des Materials und können nicht Gegenstand von Beanstan-
dungen sein.  

• Möbeloberflächen  
Alle Möbeloberflächen dürfen nicht längere Zeit stehendem Wasser oder anhaltender Feuchtigkeit ausgesetzt wer-
den. Deshalb mit einem trockenen Tuch abwischen. Ein Aufquellen des Materials durch Einwirken von Wasser 
kann nicht als Reklamation anerkannt werden. Alle Oberflächen sind bedingt UV beständig. Werden die Produkte 
einer permanenten UV Strahlung ausgesetzt, kann es zu Farbveränderungen kommen. Gebrauchsspuren auf lackier-
ten Möbeloberflächen sind kein Grund für Beanstandungen. Vermeiden sie den Kontakt mit scheuernden, spitzen 
und scharfen Gegenständen. 

• Chemikalien wie Haartönungsmittel, Entkalker, Nagellackentferner, Parfums etc. auf den Möbeloberflächen sind 
sofort zu entfernen. 

• Wandanschluss der WT- Platten oder keramischen Waschtische 
Fuge zwischen Wand und WT- Platte, bzw. Waschtisch mit geeigneter Dichtungsmasse abdichten (Hinweise der 
Hersteller beachten). 

• Schadstellen 
Schadstellen an lackierten, bepulverten, furnierten oder mit Schichtstoff belegten Teilen der Möbel sind schnellst-
möglich wieder zu versiegeln, damit keine weitere Beschädigung der Oberflächen hervorgerufen wird. 

• Farbmuster von Möbeloberflächen 
Bemusterungen sind unverbindlich und zeigen nur allgemein das Aussehen der Möbeloberflächen. 
 

Reinigung und Pflege 
Keine scheuernden, säure- oder lösungsmittelhaltigen oder fetthaltigen Reinigungsmittel verwenden! Immer 
trocken nachwischen! 
• Badmöbel mit weichem, sauberem Tuch, lauwarmem Wasser und mildem Haushaltsreiniger (z.B. verdünntes 

Spülmittel) feucht mit wenig Druck abwischen.  
• Spiegelflächen mit Fensterleder und lauwarmem Wasser feucht abwischen. 
• Leder und Kunstleder mit Mikrofasertuch und lauwarmem Wasser feucht abwischen. 
• Metalloberflächen mit weichem Tuch, lauwarmem Wasser und mildem Haushaltsreiniger (z.B. verdünntes Spül-

mittel) feucht abwischen. 
• Elektrische Bauteile dürfen ausschließlich im ausgeschalteten Zustand mit einem trockenen Tuch gereinigt werden. 
• Edelstahl Bauteile mit Mikrofasertuch und einem nicht scheuernden Edelstahlreiniger säubern. Das Tuch einsprü-

hen, das Bauteil abwischen. 
• Natursteinplatten sind imprägniert und können wie Möbel gereinigt werden. Bitte auch die separate Anleitung mit 

Hinweisen zu den Marmorplatten beachten. 
• Kunststeinplatten können mit Poliermittel (z. B. Autopolitur) nachpoliert werden. 
• Beflockungen mit einer weichen Bürste und Haushaltsreinigern säubern. 
• ACHTUNG! Eine gut funktionierende Be- und Entlüftung des Badezimmers ist eine Notwendigkeit für die 

Erhaltung der Qualität und Optik der Möbel! 
 
Technische Änderungen behalten wir uns vor. 
 
 


